
September 2026     Nr. 3/2026     69. Jahrgang

Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst
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Die frohe Botschaft 
von Pfarrer

Mag. theol. Gösta Gehring

Liebe Gemeinde,

Am 30. August war es wieder so weit: Unsere evange-
lische Gemeinde feierte ihr Gemeindefest. Nach zwei 
Jahren Pause war die Freude darüber besonders groß. 
Zugleich stand der Tag ganz im Zeichen einer wichti-
gen Aufgabe: Unter dem Motto „Rettet den Kirchen-
turm!“ sammelten wir für die dringend notwendige 
Renovierung unseres Kirchturms.

Den Auftakt bildete der Gottesdienst, der zugleich den 
Abschluss des diesjährigen Ferienexpresses darstellte. 
Viele Kinder, die in der Woche davor miteinander un-
terwegs gewesen waren, gestalteten den Gottesdienst 
gemeinsam mit unserer Kantorin Elisabeth Bundschuh 
musikalisch. Mit sichtbarer Begeisterung sangen und 
musizierten sie und brachten damit nicht nur ihre ei-
gene Freude, sondern auch ihre Eltern mit in den Got-
tesdienst.

Nach dem Gottesdienst ging das Fest im Kirchengar-
ten weiter. Fritz Wolf begeisterte gemeinsam mit seiner 
Frau Angelika mit einem Puppentheater. Anschließend 
musizierten Pavel Siblo und Diethard Konrad mit Geige 
und Klavier. Am Nachmittag sorgte der Evangelische 

Kirchenchor Pinkafeld mit heiteren Liedern für einen 
beschwingten Ausklang.

Natürlich durfte auch das gemeinsame Essen nicht feh-
len. Fast schon zur Showküche wurde die Zubereitung 
des Kistenfleisches: Unser Kurator Dr. Harald Brenner 
hatte gemeinsam mit seinem Enkel Paul Köberl die be-
sondere Spezialität bereits die ganze Nacht vorbereitet. 
Für mich persönlich war es das erste Gemeindefest in 
Pinkafeld. Was mir von diesem Tag besonders bleibt, 
ist die große Bereitschaft vieler Menschen, sich einzu-
bringen. Rund 60 Ehrenamtliche haben mitgeholfen, 
vorbereitet, gekocht, musiziert, organisiert, aufgebaut 
und wieder abgebaut. Dazu kamen Musiker*innen, 
Künstler*innen, Spender*innen sowie unsere Koope-
rationspartner, die uns mit ihren Transparenten unter-
stützt haben. Und schließlich all jene, die unserer Einla-
dung gefolgt sind und mit ihrem Kommen unser Fest 
bereichert haben.

Ihnen allen gilt mein herzlicher Dank. Ein Kirchturm 
lässt sich aus Steinen und Mörtel renovieren. Es braucht 
Menschen, die anpacken und Verantwortung überneh-
men. Unser Gemeindefest hat davon viel sichtbar ge-
macht.

Ihr/ Dein Pfarrer Gösta Gehring
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Kanzleistunden
Sekretärin: Petra Piff
Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag, 15.00 bis 17.00 Uhr
Mail: pg.pinkafeld@evang.at
Telefonnummern
Mobil.: 0660 2013164
Mobil.: 0699 17496996

Kirchenbeitrag
während der Kanzleistunden
und nach tel. Vereinbarung

Gespräch nach Vereinbarung

Pfarrer
Mag. theol. Gösta Gehring
Handy: 0699 18877124
Mail: goesta.gehring@evang.at

Kuratorin Heli Lang
Mobil.: 0664 5033524

Unsere Bezirkshomepage: www.evang-bezirk-ow.at

Den gelungenen Abschluss bildete ein gemütliches Beisam-
mensein mit den Familien. Bei leckeren Würsteln, kühlen Ge-
tränken und einem erfrischenden Eis ließ man den Nachmittag 
in entspannter Atmosphäre ausklingen. 

Das Sommerfest bot einmal mehr eine wunderbare Gelegen-
heit, Gemeinschaft zu erleben und den Glauben auf fröhliche 
und kindgerechte Weise miteinander zu teilen.

Judith Putschögl

Frauenkreis Pinkafeld: jeden 1. und 3. Mittwoch im 
		              Monat, 15.00 Uhr
Frauenkreis Riedlingsdorf: jeden 2. und 4. Mittwoch im
		  Monat, 19.00 Uhr
Kirchenchor-Probe: jeden Donnerstag, 19.00 Uhr 
Seniorenkreis: jeden 1. Dienstag im Monat, 14.00 Uhr
Kinderchor: jeden Mittwoch, 15.00 Uhr
Jugendkreis: jeden Freitag, 19.00 Uhr
Bibelkreis im Gemeindezentrum Pinkafeld: 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, ab 19.00 Uhr
Kontakt: DI Friedrich Fleckl, Tel.: 0650 / 4523247
Hauskreis bei Fam. Dr. Harald Brenner, Pinkafeld:
jeden Montag, ab 20.00 Uhr, Tel.: 03357 42662
Hauskreis bei Fam. Gerti Ziermann, Pinkafeld:
jeden Montag, ab 19.30 Uhr, Tel.: 0676 / 1658010

Regelmäßige Termine

Konto Pfarrgemeinde
Ev. Pfarre AB Pinkafeld
IBAN: AT17 2011 1485 1001 8600
Konto Kranzspenden
Ev. Pfarre AB Pinkafeld
IBAN: AT87 2011 1485 1001 8601
Konto Turmsanierung
Ev. Pfarre AB Pinkafeld
IBAN: AT60 2011 1485 1001 8602
Konto Kirchenbeitrag
Ev. Pfarre Pinkafeld
IBAN: A74 4300 0302 6994 0000

Gottesdienst mit Kirchenkaffee am 26. Juli 2026

Am 26. Juli 2026 lud die Tochtergemeinde Schreibersdorf wie-
der zu ihrem traditionellen Gottesdienst mit Kirchenkaffee. 
Der Kurator konnte bei optimalem Wetter zahlreiche Gäste 
aus Schreibersdorf und der ganzen Pfarrgemeinde begrüßen. 

Wie im Vorjahr sorgten unsere Profi- und Hobbymusiker mit 
Unterstützung unseres Pfarrers für eine eindrucksvolle musi-
kalische Gestaltung. 

Die Tochtergemeinde Schreibersdorf bedankt sich: bei der 
Jugend für das Zelt, bei allen Besuchern, beim Herrn Pfarrer 
und den Musikern, bei allen Helfern, für die Mehlspeisspen-
den und bei allen Sponsoren für die schönen Preise, die das 
Schätzspiel ermöglicht haben.

Kinderkreissommerfest in Riedlingsdorf

Bei strahlendem Sommerwetter fand das diesjährige Kinder-
kreissommerfest in Riedlingsdorf statt und begeisterte wieder 
zahlreiche Kinder und ihre Familien.

Ein abwechslungsreiches Programm sorgte für ein fröhliches 
Fest: Eine spannende Geschichte aus der Bibel lud die Kinder 
zum Mitmachen und Mitdenken ein. Beim Basteln entstanden 
mit viel Kreativität schöne Erinnerungsstücke, während fröhli-
che biblische Lieder für gute Stimmung sorgten. Auch bei den 
lustigen Spielen im Garten kam der Spaß nicht zu kurz – ge-
meinsam wurde gelacht, gespielt und getobt.
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Das neue Gesangbuch

Die Evangelischen Kirchen in Österreich und Deutschland 
arbeiten an einem neuen Gesangbuch. Anlass für die Neuge-
staltung sind veränderte Gottesdienstformen, neue liturgi-
sche Entwicklungen sowie die gewachsene Vielfalt geistlicher 
Musik. Es soll daher eine gute Mischung aus traditionellen 
und neuen Liedern bieten. Gedacht ist das neue Gesangbuch 
für den Gottesdienst, für Gemeindearbeit und Schule und für 
Besinnung, Trost und Andacht zuhause. Ende 2029 wird es er-
scheinen und neben dem gedruckten Buch zusätzlich als di-
gitales Produkt ganz neue Nutzungsmöglichkeiten eröffnen.

Die Erprobungs-Testphase wurde mit einem Studientag 
der Synode im Sommer 2026 beendet

	 •	 Hohe Akzeptanz des neuen Evangelischen Gesangbuchs 
		  bei Erprobung in 550 Gemeinden (davon 15 Gemeinden
		  aus Österreich).

	 •	 Mehr als 87 Prozent sehen neue Impulse für ihr 
		  persönliches Glaubensleben.

	 •	 Besonders jüngere Teilnehmende bewerten das neue 
		  Gesangbuch positiv und sehen Chancen für die evangeli-	
		  sche Sing- und Glaubenskultur kommender Generationen.

Nach dem Ende der Erprobungsphase lässt sich schon sagen: 
Das neue Evangelische Gesangbuch stößt in den Testge-
meinden auf breite Zustimmung. Mehr als 87 Prozent der 
Teilnehmenden geben an, darin Lieder für ihr persönliches 
Glaubensleben zu finden. Zu diesem Ergebnis kommt die 
deutschland- und österreichweite Erprobungsphase, bei der 
zwischen September 2025 und März 2026 ein Drittel des künf-
tigen Gesangbuchs getestet wurden.

Besonders positiv bewerteten die Teilnehmenden die Vielfalt 
der Inhalte. Klassische Choräle stehen neben neueren geistli-
chen Liedern, Psalmen und spirituellen Texten. Viele Befragte 
erleben diese Verbindung von Tradition und Gegenwart als 
Bereicherung. Die Rückmeldungen zeigen zugleich Verbes-
serungswünsche. Diese fließen jetzt in die weitere Arbeit ein.

Auch die neue Konzeption des Gesangbuchs stößt auf Zustim-
mung. Die stärkere Verknüpfung von Liedern, Psalmen 
und Texten eröffnet nach Einschätzung vieler Befragter neue 
Möglichkeiten für Gottesdienste, Gemeindearbeit und per-
sönliche Andachten. Das Gesangbuch werde als inspirierend, 
lebensnah und spirituell ansprechend wahrgenommen.

Besonders positiv fiel das Urteil jüngerer Teilnehmender aus. 
Ihre Bewertungen lagen insgesamt über dem Durchschnitt al-
ler Befragten. Die Ergebnisse deuten darauf hin, dass das neue 
Gesangbuch auch für kommende Generationen attraktiv ist.

Die Generalsynode hat dem neuen EG im Juni 2026 einen 
ganzen Studientag gewidmet und eine landeskirchliche Stel-
lungnahme in den EG-Prozess eingebracht.

Hinweise zur Liedvermittlung und viele Anregungen finden 
Sie jetzt schon auf der Plattform: www.mitsingen.de. Diese 
Plattform wird laufend gefüllt.

Die Evangelische Kirche in Österreich erarbeitet zusätzlich mit 
den Kirchen in Baden und Württemberg einen Regionalteil 
aus, der weitere 100-150 Lieder bieten wird und auf regionale 
Besonderheiten Rücksicht nimmt. Näheres zum Regionalteil-
Prozess siehe: www.gesangbuch-bwö.info
Es besteht jetzt schon die Möglichkeit, die vorläufige Liederlis-
te genau zu studieren:

	 •	 Download Vorläufige Liederliste zum neuen 
		  Evangelischen Gesangbuch (pdf: 1,83 MB)

	 •	 Download Vorläufige Liederliste zum neuen 
		  Evangelischen Gesangbuch (alphabetisch) (pdf: 1,62 MB)

	 •	 Download Aus dem EG 1993 nicht ins neue Evangelische
		  Gesangbuch aufgenommene Lieder (pdf: 322 KB)

Auf Grundlage der hier vorgestellten vorläufigen Liederliste 
werden die Mitglieder der Gesangbuchkommission weiterar-
beiten – mit dem Ziel, im Frühjahr 2027 eine endgültige Lie-
derliste vorlegen zu können. Wenngleich sich die Konturen 
des neuen Gesangbuches bereits deutlich abzeichnen, bleibt 
es also weiterhin spannend!

(aus: https://evang.at)

Kinder musizieren für Kinder 

Am Freitag, den 18. Juni, gestalteten der Kinderchor der 
Pfarrgemeinde sowie Schülerinnen und Schüler von Kan-
torin Elisabeth Bundschuh und Marlis Dergovits ein Bene-
fizkonzert.

Mit einem abwechslungsreichen Programm mit Instrumen-
talmusik (Orgel, Klavier, Blockflöte) und Chorgesang erfreu-
ten und berührten sie das zahlreich erschienene Publikum, 
darunter auch Besucherinnen und Besucher aus anderen 
Pfarrgemeinden, und zeigten eindrucksvoll ihr Talent und 
ihr Können.

Die freien Spenden von fast 400 € gingen direkt an die Dia-
konie und werden für Kinder- und Jugendprojekte verwen-
det. 

Elisabeth Bundschuh
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KIRCHENMUSIK

Musical-Projekt der DBO

Kinderchor

Ein großes, gemeindeübergreifendes Kindermusical-Projekt 
ist in Planung: Getragen von bestehenden Kinderchor-Grup-
pen und ergänzt von hoffentlich ganz vielen Kindern aus allen 
Gemeinden des Bezirks wird das Musical „Kunterbunt“ einstu-
diert und unter der musikalischen Leitung von Bezirkskanto-
rin Elisabeth Bundschuh am 4. Juni 2027 in Oberwart aufge-
führt werden. 

Natürlich ist auch der Kinderchor unserer Pfarrgemeinde da-
bei: Wer Lust hat, tolle Lieder zu lernen, gemeinsam mit vielen 
anderen auf einer großen Bühne zu singen und zu tanzen und 
vielleicht sogar ein Solo zu gestalten, ist herzlich eingeladen, 
zu den Kinderchorproben zu kommen. Sie finden jeden Mitt-
woch, außer in den Ferien, von 15.00 bis 16.00 statt. 

Eine neue Form der musikalischen Gottesdienstgestaltung 
wird am 1.11. 2026 das erste Mal in Erscheinung treten: der 
liturgische Chor, der die Gottesdienste vor allem im Hinblick 
auf die liturgischen Teile bereichert und die Gemeinde beim 
Singen und Lernen neuer Lieder unterstützt. Den Grundstock 
bilden erfahrene (Chor-)Sängerinnen und Sänger, der Chor 
trifft sich an vorher festgelegten Sonntagen um 8:30 auf 
der Empore, probt unter Anleitung von Kantorin Elisabeth 
Bundschuh liturgische Stücke oder Lieder und fungiert dann 
im Gottesdienst als Vorsänger:innen-Gruppe. Es werden also 
keine lang geprobten mehrstimmigen Stücke vorgetragen, 
sondern einstimmige Gesänge, besonders gestaltete 
Psalmen etc. gesungen. 
Jede und jeder, der sich dafür interessiert und über ein 

Liturgischer Chor

Dank an Hanspeter Lang

Einladung zum Seniorenkreis

Das Layout einer Gemeindezeitung zu gestalten ist eine 
fordernde und zeitaufwändige Arbeit, die im Hintergrund 
passiert und selten wahrgenommen wird - solange alles gut 
funktioniert.

Seit 2014 gestaltete Hanspeter Lang ehrenamtlich und mit 
professionellem Anspruch den vierteljährlich erscheinenden 
Gemeindegruß, jetzt hat er diese Aufgabe an Arno Bund-
schuh übergeben.

Wir danken ihm für seine langjährige Arbeit, für seine Verläss-
lichkeit und Geduld, für sein Bemühen, trotz verspätet zuge-
sandter Artikel, Fotos mit zu geringer Auflösung und sons-
tiger Hürden immer fristgerecht ein ansprechendes Layout 
zu kreieren. Der 48jährige, der Wirtschaftsinformatik studiert 
hat und bei der Erzdiözese Wien arbeitet, hat in diese wichti-
ge Aufgabe viel Zeit investiert und sicher so manche Nacht- 
und Wochenendschicht auf sich genommen.

Für die Zukunft wünschen wir alles Gute und Gottes Segen!

Elisabeth Bundschuh

Außer dem oben erwähnten Musical tritt der Kinderchor der 
Pfarrgemeinde Pinkafeld auch bei anderen Gelegenheiten 
auf: z.B. beim Erntedankfest, beim Krippenspiel, beim Taufer-
innerungs-Gottesdienst etc. 

Jede Kinderchorprobe bietet ein kindgerechtes Einsingen, 
das Erlernen von verschiedensten Liedern, Bewegung und 
Spiele, elementare Musiklehre sowie gemeinsame Unterneh-
mungen wie ein Faschingsfest, Probenvormittage und eine 
Kirchen-Übernachtung. Außerdem besteht die Möglichkeit 
zum Gratis-Blockflötenunterricht (die Zahl der Plätze ist be-
grenzt). 

Der Kinderchor freut sich über neue Gesichter, der Einstieg 
ist jederzeit möglich. Die Teilnahme ist kostenlos, verlässli-
che Probenteilnahme wird erwartet. Geleitet wird der Kin-
derchor von Kantorin Elisabeth Bundschuh.

Im Oktober beginnen wir wieder mit dem Seniorenkreis.

Wir laden alle SeniorInnen zu unseren Seniorennach-
mittagen im Gemeindezentrum Pinkafeld ein. Der Se-
niorenkreis findet jeweils am 1. Dienstag im Monat von 
14.00 – 16.00 Uhr statt.
 

Dienstag   06.10.   14.00 Uhr  Seniorenkreis in Pinkafeld

Dienstag   03. 11.  14.00 Uhr  Seniorenkreis in Pinkafeld

Dienstag   01.12.   14.00 Uhr  Seniorenkreis in Pinkafeld

bisschen Singerfahrung verfügt, ist herzlich eingeladen, 
einfach zu kommen und mitzumachen. Notenkenntnisse 
sind von Vorteil, aber keine Bedingung. Besonders im 
Hinblick auf das neue Gesangbuch ist das ein wichtiger 
kirchenmusikalischer Dienst. 

Bei allen die Kirchenmusik betreffenden Fragen wenden Sie 
sich gerne an: 
0699 11767180

Elisabeth Bundschuh
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Eines meiner Lieblingslieder ist Lied 
Nr. 671 „Brich herein, heller Schein“. 
Es beschreibt sehr ehrlich Arbeit, 
Ängste und Sorgen, bleibt aber nicht 
bei den Schwierigkeiten des Lebens 
stehen. Schon die ersten Worte des 
Liedes drücken eine starke Erwar-
tung und Hoffnung der Lieddichterin 
Marie Schmalenbach aus. Sie bittet 
Gott um sein ewiges Licht, dass es 
schon  jetzt in die Dunkelheit unse-
res  Lebens hineinleuchten möge, 
den Füßen Kraft, der Seele Freude 
gebe.

In Vers 2 klagt sie Gott ungeschönt 
ihr Leid, was mich an viele Psalmen 
erinnert, in denen auch schonungs-
los geklagt wird, eine Ermutigung für 
uns, dasselbe zu tun. Wir erfahren in 
Vers 3, woher Marie Schmalenbach 
Hilfe erwartet, nämlich von Jesus Christus. Die immergrünen 
Auen erinnern mich an den guten Hirten in Psalm 23.

Vers 4 macht uns darauf aufmerksam, 
die (kleinen) Schwierigkeiten des All-
tags nicht allzu wichtig zu nehmen, 
im Blick auf die Ewigkeit und das Ende 
unseres irdischen Lebens, sind sie 
wohl nicht so bedeutsam. Der Blick auf 
Gott, das Hören bzw. Lesen  in seinem 
Wort kann uns helfen,  das Leben aus 
der Perspektive der Ewigkeit zu be-
trachten, so  kann auch uns das Kleine 
klein und das Große groß erscheinen.

Leider ist die  Melodie in unserem Ge-
sangbuch nicht die hier abgedruckte 
aus dem deutschen Gesangbuch, die 
meiner Meinung nach wunderbar zum 
Text des Liedes passt.

Marie Schmalenbach lebte 1835 bis 
1924 in Westfalen. Sie hat viel Leid er-
fahren: Viele Ihrer Geschwister sowie 
eigene Kinder starben. Ihr Mann, ein 

Pfarrer, starb qualvoll. Sie selbst hatte ein nervöses Leiden, 
konnte viele Jahre lang kaum sprechen und starb verarmt.

Marlis Dergovits

Mein Lieblingslied

38. Ferienexpress

In der vorletzten Ferienwoche fand der 38. Ferienexpress der 
evangelischen Pfarrgemeinde Pinkafeld statt. 24 Kinder im Al-
ter von 3-12 Jahren waren in dieser Woche dabei, um Freund-
schaft und Gemeinschaft miteinander und mit Gott zu erle-
ben.

Neun Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durften die Kinder auf 
dem Weg durch das Vaterunser begleiten. 

Auch musikalisch haben wir uns mit Freundschaft und Ge-
meinschaft mit Gott beschäftigt. 

Die kreativen Aktivitäten waren geprägt davon, dass wir ei-
nander Freundschaftsbänder schenkten und Freunde-Bilder 
machten. Die Kinder hatten vor allem viel Freude an den ge-
meinsamen Spielen.

Unseren ganztägigen Ausflug unternahmen wir heuer auf die 
Burg Schlaining, um Interessantes und Wissenswertes über 

das Ritterleben zu lernen. Am 
Nachmittag ging unser Ausflug 
weiter in den Motorik-Park nach 
Großpetersdorf. Dort konnten die 
Kinder ihre Geschicklichkeit an 
Hangel-, Schaukel- und Gleich-
gewichtsgeräten unter Beweis 
stellen. 

Eine weitere besondere Station 
unserer Ferienwoche war der Be-

such bei der Pinkafelder Stadt-
feuerwehr. Die Feuerwehrmän-
ner zeigten uns ihre Ausrüstung, 
die Fahrzeuge und die Kinder 
durften sich unter dem Sprüh-
strahl der Feuerwehrschläuche 
abkühlen. Wir verbrachten auch 
einen Nachmittag in Wiesfleck. 

Abschließend feierten wir einen 
bunten Gottesdienst, in dem wir 
das Wochenthema des Vaterun-
sers mit der ganzen Gemeinde abrunden konnten.

Insgesamt war es eine ereignisreiche und lustige Woche mit 
tollen Kindern und einem super Mitarbeiter:innenteam!

Elisabeth Köberl 
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Die genannten Bereiche danken Ihnne herzlich für Ihre Unterstützung!
Kirche Pinkafeld,  Tochtergemeinden Riedlingsdorf,  Wiesfleck, Schreibersdorf, Schönherrn, Diakoniezentrum Burgenlandhaus, Hauskrankenpfle-
ge, CVJM Christlicher Verein Junger Menschen Süd-Ost, Jugend,  Turmsanierung, Kirchenmusik

Trauungen

Lisa-Maria Pfeiffer-Stumpfel BA , geb. Pfeiffer, und 
Dominik Stumpfel BA aus Pinkafeld

Verena, geb. Marakovits, und Robin Zapfel aus Pinkafeld

Taufen

  Tobias Konrath 
Sohn von Hanna BEd, MEd und Michael Konrath aus Riedlingsdorf

  Maleo Bejamin Fleck
Sohn von Maiken, BEd und Manuel Fleck aus Riedlingsdorf

  Lea Mulser
Tochter von Mag.a Sophie Bruckner-Mulser und Matthias Mulser aus Riedlingsdorf

  Eloise Karolina Baueregger-Varga
Tochter von Mag.a Julia Baueregger-Varga MSc und Peter Baueregger aus Wien
 

  Mika Ringbauer
Sohn von Michelle und Martin Ringbauer aus Pinkafeld

  Lio Ulreich
Sohn von Laura und Herwig Ulreich aus Wiesfleck

  Benedikt Peischl
Sohn von Tina und Ing. Manuel Peischl aus Riedlingsdorf Mika Lio Benedikt

Ankündigung VortragDas 53. Kirchenfest in Riedlingsdorf

Begräbnisse

Annemarie Drexler *1941 Pinkafeld

Theresia Schaden *1937 Riedlingsdorf

Edmund Dittel *1970 Vöcklabruck

Gerlinde Kirnbauer *1953 Riedlingsdorf

Gustav Hofstädter * 1934 Riedlingsdorf

Erika Hoffmann * 1945 Riedlingsdorf

Das Presbyterium dankt allen Spendern 
auf das Allerherzlichste

begann am 6. September um 14:00 mit einem festlichen 
Gottesdienst. Pfr. Gösta Gehring berührte mit einer inspi-
rierenden Predigt, die 
musikalische Gestaltung 
wurde von Kantorin Eli-
sabeth Bundschuh und 
dem MGV Riedlingsdorf 
übernommen.  Kuratorin 
Heli Lang bedankte sich 
in ihrer Rede beim MGV 
für die jahrzehntelange 
Mitwirkung sowie bei Judith Putschögl und Eva Schlager, die 
mit vielen Kindern zeitgleich einen fröhlichen Kindergottes-
dienst feierten. 

Anschließend gab es ausreichend Gelegenheit, bei köstli-
chen Mehlspeisen und herrlichem Spätsommerwetter mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.  

Tobias Maleo

EloiseLea

Juden und Christen:
gemeinsame Wurzeln, geteilte Wege

Univ. Prof. Dr. Markus Tiwald
Dienstag, 17.11.2026, 18:30 Uhr

Kath. Pfarrheim Pinkafeld

Markus Tiwald, geboren 1966 in Güssing, studierte katholische 
Theologie in Wien und Lyon und biblische Sprachen, Judaistik 
und biblische Archäologie in Jerusalem. 1994 Priesterweihe. 
Seit 2019 Professor für Neutestamentliche Bibelwissenschaft 
an der Universität Wien.
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Gottesdienste
Sonntag	 04.10.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Erntedankfest und Abendmahl
Sonntag	 11.10.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst - Taufsonntag
Sonntag	 18.10.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 
Sonntag	 25.10.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst (Winterzeit!)
Samstag	 31.10.	 09.30 Uhr 	 Reformationsgottesdienst

Sonntag	 01.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag	 08.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst - Taufsonntag
Sonntag	 15.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag	 22.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst - Ewigkeitssonntag 
Sonntag	 29.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 1. Adventsonntag

Sonntag	 06.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 2. Adventsonntag mit Abendmahl
Sonntag	 13.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 3. Adventsonntag - Taufsonntag
Sonntag	 20.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 4. Adventsonntag mit Krippenspiel
Donnerstag	 24.12.	 17.00 Uhr	 Vesper
		  22.00 Uhr	 Christnacht
Freitag	 25.12.	 09.30 Uhr	 1. Christtag mit Weihnachtskantate
Samstag	 26.12.	 09.30 Uhr	 2. Christtag mit Abendmahl
Sonntag	 27.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst entfällt
Donnerstag	 31.12.	 17.00 Uhr	 Silvestergottesdienst mit Sektempfang

Pinkafeld

Sonntag	 11.10.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 25.10.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 08.11. 	 18.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 13.12. 	 18.00 Uhr	 Gottesdienst

Riedlingsdorf

Sonntag	 18.10.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 15.11.	 14.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Kirchenfest 
Sonntag	 20.12.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst

Wiesfleck

Sonntag	 11.10.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit
				    Kirchenfest
Samstag	 19.12.	 18.00 Uhr 	 Gottesdienst mit
 				    Abendmahl

Schönherrn

Samstag	 26.09.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 29.11.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst mit
				    Abendmahl

Schreibersdorf


